
Unser Ziel:

Vor dem Kollektiv der Großbaustelle des Kraft­
werkes Hagenwerder III steht die verantwor­
tungsvolle und verpflichtende Aufgabe, das 
erste Wärmekraftwerk der DDR auf Braun­
kohlenbasis mit 500-MW-Blöcken zu errichten. 
Die Bau- und Montagearbeiter dieser Baustelle 
sind stolz darauf, Erbauer dieses Kraftwerkes 
zu sein. Das drückt sich vor allem in ihrer ho­
hen persönlichen Einsatzbereitschaft im sozia­
listischen Komplexwettbewerb zur kontinuier­
lichen Erfüllung der Planaufgaben aus. Das Er­
gebnis ist die gute Jahresplanerfüllung 1971 mit 
100,2 Prozent. Damit wurden zugleich die näch­
sten Voraussetzungen für >den weiteren Bau- 
und Montageablauf und für die Einhaltung der 
Staatsplantermine geschaffen.

Komplexwettbewerb — ein Anliegen 
der Parteiorganisation
Der sozialistische Komplexwettbewerb wird 
1972 auf der Baustelle mit aller Kraft weiter­
geführt und steht im Mittelpunkt der Gewerk­
schaftswahlen. In regelmäßigen Abständen 
führt auch die Parteileitung der Großbaustelle 
mit allen Parteigruppenorganisatoren der ver­
schiedenen Betriebe und Kombinate über den 
Verlauf des Wettbewerbs und seine Wirksam­
keit sowie über die damit im Zusammenhang 
stehenden politischen Probleme Beratungen
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durch. Eine besondere Rolle spielte dabei di 
Diskussion über die Bedeutung unseres Bau 
Vorhabens für Weg und Ziel der Hauptaufgabe 
wie sie vom VIII. Parteitag gestellt wurde. Wi 
halten es für sehr wichtig, daß die Partei 
leitung, ausgehend vom volkswirtschaftliche 
Gesamtziel, allen Genossen auf unserer Bau 
stelle diese klare und einheitliche politisch 
Orientierung gibt. Das hilft, die Wettbewerbs 
initiativen der Werktätigen auf die Lösung de 
jeweils auf der Baustelle im Vordergrund ste 
henden Aufgaben zu lenken.
Wie das im einzelnen geschieht, zeigt das Bei 
spiel der Genossen der Parteigruppe in de 
Bauleitung des VE BMK Kohle/Energie, Prc 
duktionsbereich Gleitbau. Gemeinsam mit de 
Gewerkschaftsgruppe organisierten sie ein 
gute Wettbewerbsatmosphäre, um den Gleitkör 
per am Bunkerbau termin- und qualitätsge 
recht fertigzustellen. Sie führten ein kleine 
Informationsheft ein, das alle notwendigen bau 
technischen und organisatorischen Probleme de 
zu errichtenden Gleitkörpers bis hin zu de 
Fragen der Arbeits- und Lebensbedingunge 
der Werktätigen enthält. Damit wurden all 
Probleme und Aufgaben vor den Bauarbeiter 
offen auf den Tisch gelegt. Die Aufgaben de 
Kollektive sind für jeden überschaubar un 
kontrollierbar.
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Vermessungsingenieur Hanneloi 
Rein gehört zum großen Kol lei 
tiv des mit dem Titel „Betrieb dt 
sozialistischen Arbeit" ausgt 
zeichneten Kraftwerkes Hager 
werder, Kreis Görlitz. In engt 
Gemeinschaftsarbeit mit den po 
nischen Facharbeitern und Ingt 
nieuren werden alle Anstrengur 
gen darauf konzentriert, planmc 
ßig und termingerecht die Mor 
tage der sowjetischen Kraftwerk: 
aggregate zu gewährleisten.
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